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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd-Ost (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

SF Zeilarn : TTF Garham e.V. 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

9:1 Auswärtssieg in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd-
Ost (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) für die TTF 
Garham e.V.

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd-Ost (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) traf der SF
Zeilarn am Freitag, den 20. Januar im 11. Saisonspiel auf die TTF Garham e.V.. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 11:28 zeigt, wie
klar es letztlich war.

Los ging es mit den Doppeln. Nach verlorenem ersten Satz drehten Boros / Scheid das Spiel gegen
Bakalar / Seidl und gewannen mit 6:11, 11:7, 11:5 11:3. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Smazik /
Stoffel konnten Rothenaicher / Hasenkopf anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Petermann /
Obermüller waren Wanninger / Boros, obwohl sie alles gegeben hatten. Nach den ersten Partien
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:
2 an den Tisch. Einen Zähler für das Team verpasste Daniel Boros bei der umkämpften Niederlage
im fünften Satz gegen Libor Smazik. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. In vier Sätzen verlor Robert Rothenaicher seine Partie
gegen Daniel Bakalar, in die Bakalar im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Beim
Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Josef Scheid gegen Gerold Stoffel. Keinen Zähler
beisteuern konnte Franz Hasenkopf im Match gegen Werner Petermann, das 0:3 verloren ging.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Klaus Wanninger letztlich auf Lager, um Felix
Obermüller final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 7:11, 13:15. Ohne
Satzgewinn für Michael Boros verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andreas Seidl.
Bemerkenswert war hierbei der erste Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem verlorenen Satz für
Boros beendet wurde. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SF Zeilarn und der TTF
Garham e.V.. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Daniel Bakalar war Daniel Boros, obwohl er
alles gegeben hatte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Bakalar mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 6 Niederlagen in Serie heißt es für den SF Zeilarn nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die SVG Ruhstorf am 28.01.2023 Punkte einzufahren. Die Mannschaft der
TTF Garham e.V. wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel gegen die DJK
Haselbach am 28.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SF Zeilarn

Doppel: Boros / Scheid 1:0, Rothenaicher / Hasenkopf 0:1, Wanninger / Boros 0:1 
Einzel: D. Boros 0:2, R. Rothenaicher 0:1, J. Scheid 0:1, F. Hasenkopf 0:1, K. Wanninger 0:1, M.
Boros 0:1 

 TTF Garham e.V.
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Doppel: Smazik / Stoffel 1:0, Bakalar / Seidl 0:1, Petermann / Obermüller 1:0 
Einzel: D. Bakalar 2:0, L. Smazik 1:0, W. Petermann 1:0, G. Stoffel 1:0, A. Seidl 1:0, F. Obermüller 1:
0


